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 Was passiert, wenn irgendwann körperliche Be-
schwerden auft reten, deren Ursache scheinbar uner-
klärlich sind? es muss sich hierbei nicht um schwere 
Krankheiten handeln, es können z.  B. permanente 
Müdigkeit, Augenreizungen, Hautbeschwerden 
durch Belastungen in Baumaterialien entstehen. 
Dämmmaterialien, Farben, Holzbalken, Fußböden 
sind oft , auch heute noch, belastet mit gesundheits-
schädlichen Stoff en. Das gesunde Raumklima ist be-
einträchtigt. empfi ndliche Menschen reagieren so-
fort, andere können durch die Dauer der Belastung 
sensibel werden. Allergien können sich einstellen.
Aber was kann man tun, um dem vorzubeugen?
informieren Sie sich beim neubau und in der Haus-
sanierung, wie die zu verwendenden Materialien 
 zusammengesetzt sind. zertifi zierungen, „Beipack-
zettel“, Produktbeschreibungen oder ihr Fachhänd-
ler können Auskunft  geben.  
Bauart:Schade aus Horst vertreibt 
ausschließlich naturbaustoff e von 
hoher Qualität. 
Ökologische naturdämmstoff e 
sind beispielsweise für den eff ek-
tiven Schutz vor Wärmeverlust im 
Winter und vor Hitze im Sommer 
geeignet. Sie wirken feuchtigkeits-
regulierend und bieten über das 
ganze Jahr ein ausgeglichenes Raumklima. 

Je nach Anforderung kön-
nen verschiedene Aufb au-
ten, Konstruktionshölzer 
sowie Plattenwaren gewählt 
werden. Feuchte- und 
Schimmelsanierung sind 

ebenfalls durch einsatz verschiedenster Konzepte 
möglich. 
Besondere Bedeutung schenkt Bauart:Schade der 
Auswahl von Farben, Ölen, Lasuren und Lacken. 
Lehm- und reine Kalkgrundputze haben hervor-
ragenden eigenschaft en, die für ein angenehmes 

Raumklima sorgen 
und Schimmelbil-
dungen vorbeugen. 
Aufgrund der viel-
seitigen und großen 
Auswahl der Pro-
dukte möchten wir 
Sie in unser Laden-

geschäft  nach Horst einladen. 
Wir freuen uns auf Sie und beraten Sie gerne. 

Fachhandel für Naturbaustoffe
Gewerbestr. 9 · 25358 Horst · www.bauart-schade.de

Schadstoffe in Baumaterialien sind 
auch heute noch ein großes Thema. 
In vielen konventionell gebauten 
Häusern herrscht daraufhin „dicke 
Luft“. Bauart:Schade hat sich auf 
natürliche Baustoffe spezialisiert 
und sorgt damit für ein gesundes 
Raumklima.

Bleiben Sie 
gesund
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 „Wir halten den Haushalt in Ordnung, helfen 
beim einkaufen, oder werfen einen Blick auf unver-
ständlichen Papierkram. Wir haben zeit für unsere 
Kunden, auch für einen Arztbesuch oder eine Partie 
Kniff el. Wir sind einfach da und helfen genau dort, 
wo es nötig ist“, fasst Frau Savinsky zusammen, wie 
ihre Daymaker genau dort unterstützen, wo ein 
Pfl egedienst nicht weiterhelfen kann. Der Kontakt 
zum Menschen steht dabei immer im Mittelpunkt 
und genau das ist seit einem Jahr zum zentralen 
Th ema geworden. „Wir sind schon lange ausschließ-
lich mit medizinischen Masken unterwegs, unser 
Verbrauch an Desinfektionsmitteln ist unbeschreib-
lich. zum Schutze unserer Kunden und Mitarbeiter 
ist bei uns nur der jeweils höchstmögliche Viren-
schutz gut genug“, erklärt die Chefi n, die als ausge-
bildete Desinfektorin genau weiß, wovon sie spricht. 
„gerade jetzt, wo Corona den Alltag zusätzlich er-
schwert, lassen wir niemanden im Stich. nieman-
den in die Wohnung zu lassen, ist für hilfsbedürft ige 
Menschen keine sichere Lösung, eher im gegenteil. 
„Die gefahren durch Unfälle oder vernachlässigte 
Hygiene im Haushalt sind sehr viel größer als das 
Risiko einer Ansteckung durch unsere Daymaker.“ 
Savinsky ist stolz darauf, dass noch kein Daymaker 
einen Kunden angesteckt hat. „Unsere aufwändigen 
Hygieneregeln haben sich im Kampf gegen den un-
sichtbaren gegner bereits bewährt. Mit den regel-
mäßigen Schnelltests konnten wir auf zwei positive 
Befunde in der Belegschaft  sofort reagieren und je-

Seit 6 Jahren 
unterstützt Annette 
Savinsky mit ihrem 
Haushaltsservice 
DAYMAKER 
Menschen bei der 
Bewältigung des 
Alltages, und das 
ist in dieser Zeit 
unter Pandemie-
Bedingungen eine 
ganz besondere 
Herausforderung.

Alltagshilfe trotz(t) Corona
Wir haben immer Zeit für ein Gespräch oder ein Kartenpiel. 

des Ansteckungsrisiko unterbinden.“ Unsere Mitar-
beiter werden regelmäßig getestet oder sind bereits 
(zumindest teilweise) geimpft . Dann steht bei den 
„Tagesmachern“ wieder im Mittelpunkt, was sie am 
besten können: ihren Kunden und deren Angehö-
rigen den Tag retten. Überall zwischen elmshorn, 
Wedel und dem Westen Hamburgs. „Wir, unsere 
Kunden und die Daymaker, sind wie eine große 
Familie, in der man aufeinander achtet und fürein-
ander Verantwortung übernimmt. Das tun wir jetzt 
ganz besonders, denn nur weil Pandemie ist, kön-
nen Hilfsbedürft ige ja nicht auf einmal wieder Bet-
ten beziehen oder die Küche machen“ fasst Savinsky 
zum Abschluss zusammen, warum so viele Familien 
auch jetzt auf ihre Unterstützung vertrauen.

 

Möchten Sie Teil des Daymaker-Teams 
werden, rufen Sie gern Fr. Savinsky an. 

Während die Daymaker ausschwärmen, um zu hel-
fen, freuen sich Frau Cordes und Frau Schmidt im 
Büro auf ihren Anruf, um ihre Fragen rund um das 
Hygienekonzept und mögliche Hilfestellungen im 
Haushalt zu beantworten.

Hauptstrasse 42a, 25469 Halstenbek,Tel. 04101 80 99 140  
E-Mail: service@diedaymaker.de, www.diedaymaker.de 
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Dusche statt Wanne – Barrierearmes Bad in einem Tag

Rybin Sanitär-Heizung-Klempner GmbH  •  Ehmschen 33 in 25462 Rellingen  •  www.klempner-pinneberg.de

Sie erreichen uns unter:

04101–�672�07
oder per Mail:

kontakt@rybin-sanitaertechnik.de

Klempner GmbH  •  Ehmschen 33 in 25462 Rellingen  •  www.klempner pinneberg.de

Bis zu 4.000,– € Zuschuss 
bei Pflegegrad 1 – 5 decken 
die gesamten Kosten für 
die Basisausführung ab. 
Wir beraten Sie dazu und 
helfen bei der Beantragung.

Bis zu 4.000,– € Zuschuss 

Die Pf legekasse bezahlt!

vorher

nachher

SAUBER & HYGIENISCHSAUBER 
auch in Krisenzeiten

Senioren-Scooter „Komfort“
Bequem und sicher kommt sie wieder aus dem Haus.
Elmshorn. Elisabeth H. ist über 
achtzig Jahre alt und eigentlich 
topfit. Jedoch im letzten Winter 
häuften sich die Schwierigkeiten 
beim Fahren mit ihrem elektri-
schen Fahrrad. „Ich bin insgesamt 
doch etwas unbeweglicher ge-
worden, aber ich möchte meine 
Mobilität erhalten, und auf gar 
keinen Fall stürzen, deswegen be-
nutze ich auch schon einen Geh-
wagen, obwohl ich ihn eigentlich 
noch nicht so brauche“, erzählt 
die rüstige Seniorin. „Wenn ich 
mein kleines Wägelchen nicht hät-
te“, so sagt sie, „wäre ich nicht in 
der Lage meine Besorgungen zu 
machen“. So schafft sie wieder 

die Wege bis zum Supermarkt, 
zum Arzt, zur Sparkasse und zum 
Friedhof. „Die Bedienung, lacht 
sie, ist kinderleicht und absolut si-
cher“. Die Fachleute aus der Fahr-
radbörse Elmshorn haben sie ein-
gewiesen, und dann hat sie einen 
Nachmittag geübt, bis sie genau 
wusste wie es geht. „Besonders 
wichtig ist mir der Service“. Das 
freundliche Personal aus der Fahr-
radbörse holt den Scooter ab, 
falls mal etwas nicht funktioniert. 
„Die Telefonnummer des Ladens 
habe ich immer in der Tasche, die 
kommen dann und helfen“, so die 
 Seniorin. 
Mehr Informationen gibt hier 

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9 bis 12.30 
und 14 bis 18.30 Uhr,  

Sa. 9 bis 13 Uhr
Langelohe 65 · 25337 Elmshorn

Tel. 0 41 21 - 7 64 63 · Fax 7 35 06
info@die-fahrradboerse.de 
www.die-fahrradboerse.de

Termin nach Absprache

Hauptstrasse 42a, 25469 Halstenbek,Tel. 04101 80 99 140  
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